
Sehr geehrte Damen und Herren, 

wir bitten um Berichterstattung über folgende Mitteilung von Keine Bedienung für Nazis e. V.: 

___________________________________________________________________________________________ 

 

 

 

 

 

Regensburger Wirt lässt die AFD nicht rein 

Wir vom Regensburger Verein Keine Bedienung für Nazis haben es uns zur Aufgabe gemacht, Rassismus den 

öffentlichen Raum zu nehmen. Mehr als 200 Wirtsleute nehmen bereits an unserer Aktion teil und zeigen mit 

unserem Aufkleber „Rassisten werden hier nicht bedient“, dass sie Menschenfeindlichkeit, Herabwürdigung und 

Verächtlichmachung anderer Menschen in ihren Gasträumen nicht dulden und Rassistinnen und Rassisten keinen 

Einlass gewähren. Eine erfreuliche Entwicklung! 

Umso mehr hat es uns entsetzt, als wir am gestrigen Nachmittag auf der Homepage der AfD Oberpfalz entdeckt 

haben, dass sich ihr Regensburger Kreisverband am Abend in der Pizzeria Eliza, Vereinsgaststätte des ESV, zum 

politischen Stammtisch treffen will. Erst kürzlich hat der Wirt des Prüfeninger Schlossgartens erklärt, dass die AfD 

ihren Stammtisch künftig nicht mehr bei ihm abhalten könne. So wie sich die AfD präsentiert, sei das für ihn nicht 

mehr tragbar, konnte man der Presse entnehmen. Zu seiner Entscheidung hat sicherlich auch der öffentliche 

Druck beigetragen. Mehrere Vereine, Initiativen und Parteien hatten dem Wirt zuvor klar gemacht, dass sie ihre 

Veranstaltungen nicht mehr bei ihm abhalten würden, wenn er die AfD weiterhin bei sich reinlässt. 

Heute dürfte allen klar sein, wofür die AfD steht. Die Aussagen der AfD zur Grenzsicherung - die Forderung 

notfalls mit Schüssen gegen  Schutzsuchende vorzugehen - dürften durchgedrungen sein.   Hans-Olaf Henkel, 

ehemaliges Mitglied und mittlerweile ausgetreten,  hat die AfD als "NPD light" bezeichnet. Ein Monster sei das, 

das er mit erschaffen habe. Die AfD ist antidemokratisch und rechtspopulistisch mit Überschneidungen zur 

extremen nazistischen Rechten. Sie hetzt gegen Minderheiten, gegen Geflüchtete und Muslime und will mit 

ihrem islamfeindlichen Programm unsere Gesellschaft spalten. Mit ihren Forderungen verlässt sie den Boden des 

Grundgesetzes. 

In einer E-Mail legten wir dem Wirt der Pizzeria Eliza unsere Argumente dar und baten ihn, der AfD bei sich keinen 

Platz zu bieten. Im darauf folgenden Telefongespräch, konnten wir erfreut feststellen, dass wir beim Wirt offene 



Türen eingelaufen haben. Die AfD hatte auf eine Privatperson reserviert und sich nicht als Partei bei ihm 

angemeldet. Der Wirt wusste schlichtweg nicht, wer sich da bei ihm treffen will. Bereits mehrere Personen hatten 

den Wirt aber telefonisch informiert, darunter auch die Mädels vom Roller Derby Team, die fest entschlossen 

waren, ihre Teamsitzung nicht weiter im Lokal stattfinden zu lassen, sollte sich die AfD dort treffen. Wenn es sich 

bei den Gästen um Rassisten handelt, die dem rechten Spektrum angehören, dann mag er die nicht haben, so 

der Wirt. Ein eindeutiges Statement, über das wir uns sehr gefreut haben! 

Um Einmietungen rechter Gruppierungen zu verhindern, legen wir den Wirtinnen und Wirten unsere neu 

aufgelegte Infobroschüre ans Herz. Diese lässt sich auch auf unserer Homepage http://www.keine-bedienung-

fuer-nazis.de/ finden und beinhaltet auch einen Mustervertrag. Der Vertrag hilft, Einmietungen rechter Parteien 

und Gruppen von vornherein zu verhindern, bzw. gibt den Wirten die nötige Handhabe um solche Leute wieder 

loszuwerden, wenn sie sich unter falschem Vorwand eingemietet haben. 

Das Verhalten des Regensburger Wirtes begrüßen wir sehr. Wir hoffen dass dies Vorbild für andere 

LokalbetreiberInnen ist und sie dazu ermutigt, der AfD und anderen rechten Gruppen den Zutritt zu verweigern. 

Lokale sind Orte des sozialen Miteinanders und des Austauschs zwischen Menschen. Mit den Forderungen der 

AfD passt dies nicht zusammen. 

 

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

Keine Bedienung für Nazis e. V, vertreten durch Helga Hanusa, Ina Schneider und Ludwig Simek 

 

___________________________________________________________________________________________ 

 

Kontaktdaten:  

Helga Hanusa: 0941 /28015441, 0151/23617782 

www.keine-bedienung-fuer-nazis.de  info@keine-bedienung-fuer-nazis.de 
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